51. Bundeskongress der GRUNEN JUGEND - Bewegt euch: Umwelt retten!

P1-378-2: Perspektiven fiir die GRUNE JUGEND: Was wir anders machen
wollen

Antragsteller*innen Paul Meyer-Dunker, Daniela Ehlers

Nach Zeile 378 einfligen:

Wir wollen unseren inhaltlichen Fokus verbessern.

Diskussionen und Debatten finden in der GRUNEN JUGEND nach wie vor oft anhand von
Antrage statt. Grundsatzlich ist das auch sinnvoll, da so vor allem Debatten gefuhrt
werden, die fur den gesamten Verband inhaltlich und/oder strukturell relevant sind.
Gleichzeitig sind wir aber an einem Punkt angekommen, wo viele Inhalte schon
besprochen wurden und eine ausreichende Beschlusslage besteht. Wahrend kritische
Punkte weiter diskutiert werden missen und naturlich auch die aktuelle Beschlusslage
nicht in Stein gemeif3elt ist, wollen wir unseren Debattenfokus starker auf aktuelle
politische Debatten legen. Das hilft den Vertreter*innen der GJ in der tages-aktuellen
Debatte und kann viele Menschen, die auf Grund der akuten politischen Probleme zu uns
kommen, sehr gut einbinden. Denn junge Menschen kommen vor allem zu uns, weil sie
etwas an der aktuellen Lage tun und verandern wollen. Die Arbeitsgruppe wird beauftragt,
Konzepte zu erarbeiten, wie tagespolitische Themen stérker Einzug in die Diskussionen
der GJ finden kénnen und wie die Ergebnisse des Diskussionsprozesses auch noch
besser in die politische Sphére, insbesondere in die Grine Partei, eingebracht werden
kénnen.

Seite1/1


http://www.tcpdf.org

	P1-378-2: Perspektiven für die GRÜNE JUGEND: Was wir anders machen wollen

